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Ansland
Attentat auf den König von Griechenland

Wiederum haben ſich Mörderhände gegen ein gekröntes
on erhoben Glücklicherweiſe aber iſt ihr verbrecheriſches d

hun vereitelt worden König Georg von Griechenland gegen
den ſich das Attentat richtete blieb unverletzt Von den zahl
reichen Depeſchen die uns über den Mordverſuch und die ſich
daran anknüpfenden Ereigniſſe zugegangen ſind geben wir
folgende wieder

Als König Georg am Sonnabend nachmittag gegen
z Uhr in einem Landauer mit der Prinzeſſin Marie
von Phaleron nach Athen zurückkehrte feuerten zwei Jn
dividuen welche ſich in dem Graben neben der Straße ver
ſteckk hatten aus Grasgewehren auf den königlichen
Wagen Der erſte Schuß ging fehl Der zweite traf
den königlichen Leibjäger Die Equipage fuhr im
Galopp davon Es wurden hintereinander noch ſieben
Schüſſe hinter dem Wagen her abgefeuert die aber
alle nicht trafen Der König und die Prinzeſſin trafen wohl
behalten im königlichen Schloſſe ein Eine Kugel traf wie ge
ſagt den Leibjäger welcher neben dem Kutſcher auf der königlichen
Equipage ſaß am Fuß Als die zweite Kugel am Wagen vorbei

pfiff ſtellte ſich der König aufrecht hin um die Prinzeſſin zu
decken Das eine Pferd des Wagens wurde ebenfalls ge
troffen jedoch nur ſo leicht daß der Wagen ohne weiteres
Hinderniß davonſahren konnte Der eine der Angreifer welcher
mitten auf der Landſtraße niedergekniet war zielte auf den
König dieſer bemerkte indeſſen daß das Gewehr zitterte Das
iſt auch wahrſcheinlich der Grund der Rettung des Königs ge
weſen Der Attentäter den der König deutlich erkennen konnte
ſchien ſehr jung zu ſein kaum zwanzig Jahre alt Dies war
derſelbe der wiederholt hinter dem Wagen herſchoß als dieſer
davonfuhr der andere Angreifer verſteckte ſich und ſchien ängſtlicher
u ſein
Einige Perſonen haben Sonnabend nachmittag ein ver

dächtiges Jndividuum auf dem Felde geſehen welches an die
Straße nach Phaleron angrenzt auf der das Attentat ſtatt
gefunden hat Der König ſelbſt hat außer den beiden Perſonen
welche die Schüſſe abgaben weiter entfernt noch eine dritte im
Augenblicke des Attentats bemerkt Aus dem königlichen Ge
folge war ſonſt niemand in der Nähe nur ein Zögling der
Kadettenſchule folgte zu Pferde und kam durch die Schüſſe
herbeigerufen noch gerade zurecht um die Miſſethäter in der
Richtung auf den Hymettos fliehen zu ſehen Der Knutſcher des
königlichen Wagens verſichert von einem Hügel in der Nähe
der Attentatsſtelle aus habe ein bewaffneter Mann die Ankunft
des Wagens durch Pfiffe ſignaliſirt und habe ebenſo den Miſſe
thätern das Zeichen zum Aufbruch gegeben infolgedeſſen die
letzten Schüſſe ſchnell hintereinander abgegeben worden ſeien
Starke Patrouillen ſind abgeſandt worden um der Mörder
habhaft zu werden Die Polizei iſt einem Klub auf der Spur
welchem einer der Verbrecher angehört zu haben ſcheint und
von welchem derſelbe wie man annimmt durch das Loos zur
That beſtimmt worden iſt

Der König empfing am Abend alle fremden Geſandten welche
ihm ihre Glückwünſche ausſprachen Unter den erſten welche zur
Beglückwünſchung ins Palais kamen befanden ſich Delyannis
und Ralli Der König zeigte große Ruhe er ſagte das um
ſtürzleriſche Vorgehen einiger Preßorgane ſowie fortgeſetzte
Fälſchung der Thatſachen habe zu dieſem beklagenswerthen
Reſultat geſührt Um 10 Uhr hielt der Metropolit in der
Kapelle des Königlichen Palais einen Dankgottesdienſt für die
wunderbare Errettung ab Die Königin war während des
Tedeums niedergekniet ſie war ſehr erſchüttert Für 10 Uhr
abends war ein außerordentlicher Miniſterrath zuſammengerufen
Die Regierung beſchloß noch Abends in dem Amtsblatte einen
Bericht über das Attentat zu veröffentlichen Die Bewegung in
der Stadt nimmt zu Alle verurtheilen ſchärfſten s die
That auch die Kreiſe in denen wenig Sympathie für den
König herrſcht ſind von demſelben Gefühl bewegt Die in
Athen wohnenden Kreter kamen ſofort zuſammen und beſchloſſen
eine Adreſſe an den König in welcher ſie ihrem Abſcheu und
ihrer Entrüſtung Ausdruck geben Jn den Provinzen wird die
That ebenſo ſcharf verurtheilt wie in Athen Rohyaliſtiſche
Kundgebungen werden in ganz Griechenland geplant Jn der P
Metropolitankirche wurde am Sonntag ein Tedeum gefeiert
welchem die ganze Königliche Familie beiwohnte

Bei der Rückkehr der königlichen Familie nach dem
Palais wiederholten ſich die Kundgebungen Jn den Liſten
die im Palais aufliegen zeichneten ſich bereits viele Tauſende
ein Die Zugänge zum Palais ſind fortwährend von einer
großen Menſchenmenge angefüllt Jn der Nacht wurden einige
Verhaftungen vorgenommen jedoch nur zu dem Zwecke irgend
welche Auskunft zu erlangen Jn Athen ſowie in den Städten
der Provinz herrſcht vollkommene Ordnung

Der König Georg erhielt Glückwunſch Telegramme von dem
Vugr Wilhelm dem Kaiſer Nikolaus und der Königin
Viktoria

Bei einer Ausfahrt welche die königliche Familie geſtern nach
dem Frühſtück unternahm war dieſelbe Gegenſtand zahlreicher
Sympathiekundgebungen Jm ganzen Lande wurden Bittgottes
dienſte für die königliche Familie abgehalten Zahlreiche Glück
wunſch Adreſſen in denen dem Abſcheu über das Attentat
Ausdruck gegeben wird gehen in dem Palais ein Der Doyen
des diplomatiſchen Corps welches unter feierlichem Ceremoniell
empfangen wurde ſprach dem Könige die Wünſche und die
Theilnahme des diplomatiſchen Corps aus Von den an dem
r d aglchlage Betheiligten iſt bisher noch keine Spur gefunden
worden

Die griechiſche Preſſe beſpricht mit Entrüſtung das Attentat
Die Proia, das Organ Delyannis ſagt die Nachricht werde
in der ganzen Nation ein Gefühl des tiefſten Abſcheues hervor
rufen Dieſe Menſchen ſeien keine Griechen Das Attentat ſei
gleichwie gegen den König auch gegen Griechenland gerichtet und
ſei die natürliche Folge der verabſcheuungswürdigen Sprache mit
welcher eine gewiſſe Preſſe jeden Tag die Seele des Volkes
errege indem ſie vorgebe an dunkle Machenſchaften zu glauben
die auf die Niederlage und den Untergang Griechenlands hin
arbeiten Die Aſty rühmt die wackere That des Königs der
ſeine Tochter mit ſeinem Körper deckte und dem drohenden Tode
nur durch einen wunderbaren Zufall entgangen ſei Die

Akropolis ſagt die volle Sympathie des Volkes ſei mit dem
edlen Monarchen Feierlich ſage das Volk ſich los von den beiden
Mördern den einzigen Griechen welche eines ſolchen Verbrechens
fähig ſeien Die übrigen Blätter ſprechen ſich in ähnlichem
Sinne aus

OeſterreichUngarn
Die Wiener Ztg veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung

auf Grund des 8 14 der Staatsgrundgeſetze durch welche die
gebung des Rekrutenkontingents für 1898 vewilligt
vird
Kaiſer Franz Joſef wird in Budapeſt in den nächſten

Tagen in beſonderen Audienzen einige hervorragende Perſönlich
keiten der politiſchen Welt Ungarns empfangen darunter Koloman
Tisza Koloman Szell und wahrſcheinlich auch den Präſidenten
des Abgeordnetenhauſes Szilagyi Dieſe beſonderen Audienzen
hängen mit der weiteren Entwicklung des wirthſchaftlichen Aus
gleichs zuſammen und in eingeweihten Kreiſen wird ihnen
hervorragende Bedeutung beigelegt Am Sonntag fand in

Budapeſt unter dem Vorſitz des Königs bereits eine Berathun
ſtatt an welcher die Miniſterpräſidenten v Gautſch und
Banffy ſowie die Miniſter Graf Goluchowsti und Baron von
Kallay theilnahmen Es wurde beſchloſſen die Delegationen
für Ende April nach Budapeſt einzuberufen

Jm römiſchen Landtage wurde am Sounabend nach
em die Deutſchen den Saal verlaſſen hatten die Adreſſe ein

ſtimmig angenommen Jm Laufe der Debatte erklärte der Jung
tſcheche Engel eine Erklärung der r n ſei nicht nothwendig
geweſen Die Regierung würde auf dem eingeſchlagenen Wegenicht zur Ordnung im gleiche gelangen Beifall bei den Jung
tſchechen Prinz Lobkowitz erklärte namens des konſervativen
Hroßgrundbeſitzes gegenüber der unerwarteten Erklärung der
Regierung verharre Redners Partei ohne Rückſicht auf den
Standpunkt dieſer oder jener Regierung bei den wiederholt aus
geſprochenen Grundſätzen Stürmiſcher Beifall Der Bericht
erſtatter Kramarz fragt ob es ſtaatsmänniſch wäre im gegen
wärtigen Moment eine gewiſſe Entſchiedenheit gerade gegen die
Majorität des böhmiſchen Landtages hervorzukehren Beifall

Heute wiſſe die Welt wohin es der Centralismus gebracht habe
und wie die Centraliſten ſelbſt ihn zerſtörten Die Regierungen
kommen und gehen aber das tſchechiſche Volk bewahre ſeine
Ueberzeugung und ſeine Traditionen

Nach eingehender Motivirung ſeitens des Referenten Schreiner
nahm der ſteiriſche Landtag am Sonnabend mit allen
gegen die Stimmen der Slovenen die vom Verfaſſungsausſchuß
beantragte Reſolution an in welcher der Landtag die Aufrecht
erhaltung des Prager Farbenverbotes aufs tiefſte
bedauert das die die berechtigte Erregung der geſammten
deutſchen Studentenſchaft Oeſterreichs verurſacht habe und des
halb erwartet daß die Regierung das Verbot aufheben die
ſtatutariſchen Rechte der Studentenſchaft allerorten wirkſam
ſchützen und damit den ungeſtörten Fortgang der Studien an
den Hochſchulen ſicher ſtellen werde

Der akademiſche Senat der Wiener Univerſität beſchloß
daß ſämmtliche Eingaben in Univerſitäts Angelegen
heiten in deutſcher Sprache verfaßt ſein müſſen

Jn Junsbruck nahm der Gemeinderath einſtimmig einen
Dringlichkeitsantrag an die Regierung möge durch baldigſte
Aufhebung des Prager Farbenverbots die hoch
gradige Aufregung der Studentenſchaft beſeitigen Dafür
ſtimmten auch die klerikalen Gemeinderäthe

Dänemark
Die Fa miliennamen in Dänemark leiden an einer ſchier

unglaublichen Einförmigkeit die farbloſen Namen Peterſen
Hanſen Jenſen Sörenſen c ſind dort derart vorwiegend daß auch für das praktiſche Leben darans ernſtliche

Nachtheile entſtehen Jetzt hat das Volksthing eine Geſetzes
vorlage angenommen welche die Aenderung dieſer maſſenhaft
vorkommenden Namen erleichtern ſoll Man hat dabei den

Wunſch ausgeſprochen daß bei Erſetzung der farbloſen Namen
auf die guten ſchönen und wohlklingenden Geſchlechtsnamen zurück
gegriffen werde die früher im Däniſchen und anch im Altnordiſchen
beſtanden haben jetzt aber einer unverdienten Vergeſſenheit
anheimgefallen ſind

Bei der geſtrigen Tafel hielt der König eine Rede in
welcher er Gott dafür dankte daß er den König von
Griechenland ſeinen lieben Sohn ſowie deſſen Tochter
Marie aus großer Gefahr rettete und dadurch die Eltern des
Königs Georg vor großem Herzeleid bewahrte

Schweiz
Das in Zürich tagende Komitee der linksſtehenden Gruppen

der ſchweizeriſchen demokratiſchen Partei forderte einſtimmig die
ſozialpolitiſche Gruppe auf bei der Bundesverſammlung einen
Antrag einzubringen betreffend die Wahl des Bundes
rathes durch das Volk und betreffend die Proportional
wahl des Nationalrathes

Frankreich
Die Hamb Nachr bemerken zu der Annahme Eſter

hazy oder Dreyfus habe zu Gunſten Rußlands Spionage
getrieben und deshalb ſuche Frankreich ein Rückgreifen auf den
Fall Dreyfus zu verhindern Wir ſind dieſer Annahme wieder
holt begegnet und zwar auch an Stellen wo man über ſolche
Sachen unterrichtet ſein kann

Die Verordnung die die Ausſtoßung des Oberſten
icquart aus der Armee verfügt wurde am Sonnabend

unterzeichnet Als Grund der Maßregelung wird ſchweres
Dienſtvergehen angeführt

Jntranſigeant will wiſſen die Regierung wolle die all
gemeinen Wahlen am 24 April vollziehen laſſen

Die Budgetkommiſſion der Deputirtenkammer berieth über die
Anträge bezüglich der ausländiſchen Werthpapiere Für
dieſe Papiere ſoll der Stempel auf einen Frank anſtatt auf
50 Centimes erhöht werden aber erſt vom Januar 1899 an
Die Kommiſſion wird am Dienstag über dieſe Anträge Ent
ſcheidung treffen

Großbritannien und Jrland
Es hat ſich der ſeltene Fall ereignet daß es einer engliſchen

Regierung einmal gelungen iſt die Jrländer zu be
friedigen Dies iſt nämlich dem Kabinet Salisbury mit
Gerald Balfour s iriſcher Lokalverwaltungs Bill
gelungen welche im Unterhauſe ſowohl als in der Preſſe eine
durchaus günſtige Aufnahme findet Die Parnelliten ſelbſt
welche noch dieſer Tage in der Adreß Debatte das iriſche
Parlament nach Gladſtone s Recept verlangten ſind jetzt mit
der Lokalverwaltung Balfour s zufrieden und ihr Organ der
Jriſh Daily Jndepedent, erklärt die Regierung habe ihr

Verſprechen vollauf eingelöſt und lobt vor allem die breite
demokratiſche Grundlage der Bill welche auch der liberale
Führer Morley beſonders anerkannte Bemerkenswerth iſt
daß auch Herbert Gladſtone die neue Maßregel als volks
thümlich bezeichnet hat Die konſervative Morning Poſt
meint wenn die Einzelheiten der Bill mit den von Gerald
Balfour gegebenen Umriſſen übereinſtimmten dann habe das
jetzige Parlament das Problem der Verwaltung Jrlands gelöſt
Auch die liberalen Daily News widmen der konſervativunio
niſtiſchen Regierung einen Glückwunſch

Jtalien
Die Deputirtenkammer nahm in geheimer Abſtimmung

mit 168 gegen 51 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die
Bildung einer Kommunal und Provinzial Kredit
kaſſe an

Spanien
Spanien ſteht vor Neuwahlen die Königin hat das Dekret

unterzeichnet durch welches die Kammern aufgelöſt worden
Die Neuwahlen zur Deputirtenkammer finden am 27 Mätrz
die Wahlen zum Senat am 10 April ſtatt Der Zuſammen
tritt der Kammern erfolgt am 25 April

Jm Miniſterrathe am Sonnabend wurde General Auguſti
zum Gouverneur der Philippinen ernannt Ferner
wurde mitgetheilt daß die Beziehungen Spaniens zu den Ver
einigten Staaten herzliche blieben der WMiniſterrath
ſprach ſein Bedauern darüber aus daß die amerikaniſche Preſſe
die öffentliche Meinung aufrege

Jn Salamanca veranſtalteten ungefähr 3000 Perſonen
eine Kundgebung und verlangten Brod und Arbeit Die
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1 warfen gegen einige Häuſer Steine drangen in
den Bahnhof ein und bemächtigten ſich einer Anzahl Säcke mit
Getreide

Türkei
Die Pforte richtete an die türkiſchen Vertreter im Auslande

zwei Rundſchreiben Das eine derſelben verlangt die Löſung
der Kretafrage vor der Räumung Theſſaliens dasandere welches ſich auf die Ereigniſſe im Sandſchak Ueskueb
bezieht kündigt die Freilaſſung der gefangenen Bul
garen an und dementirt die Gewaltthätigkeiten welche ſelbſt
durch die Ausſagen der Bulgaren und die ärztliche Unterſuchung
in Abrede geſtellt werden Das Rundſchreiben fügt hinzu die
Unrichtigkeit der Behauptung könnte durch den gegenwärtig in

e befindlichen Sekretär der engliſchen Botſchaft feſtgeſtellt
werden
Die neueſtens wieder von einigen Seiten verbreiteten Nach

richten über die kretenſiſche Gouverneurfrage ſind nach
dem B falſch Die Kandidatur des Prinzen Georg wurde
in letzter Zeit nicht mehr berührt Ueberhaupt iſt gegenwärtig
ein Stillſtand in der ganzen Angelegenheit eingetreten Auch
der Jdeenaustauſch zwiſchen den Großmächten der vor mehreren
Wochen eingeleitet wurde iſt ſeit kurzem ſiſtirt Man hört zwar
glaubhaft aus Konſtantinopel daß der Sultan ſich mit der Frage
ab und zu beſchäftige Aber er findet keinen Kandidaten der
ſeinen Wünſchen entſprechen und die Zuſtimmung der Mächte
finden könnte

Serbien
Bei der geſtrigen Wahl des Metropoliten wurde der

Kandidat der Regierung Jnnocentius Biſchof von Liſch
mit 25 von 350 anweſenden wahlberechtigten Stimmen geht

Der König beſtätigte die Wahl Die feierliche Jnſtallirung
ſollte heute vormittag in der Kathedrale ſtattfinden

Rumänien
Wie die Agence Roumaine erklärt ſind alle Nachrichten

betreffs eines rumäniſchen Ultimatums hinſichtlich der Ratifikation
einer Handelskonvention ſowie angeblicher ſchlechter Be
ziehungen des rumäniſchen Geſandten zum Yildiz Kiosk oder
zur Pforte reine Erfindungen Die Angelegenheit der Ratifikation
des Handelsvertrages nimmt ihren regelmäßigen Weg

Rufßzland
Jn Odeſſa und Sebaſtopol erregt die Entdeckung großer

Betrügereien die bei der Kohlenlieferung an der ruſſiſchen
Schwarzen Meer Flotte und an der Freiwilligen Flotte begangen
wurden Aufſehen Der reiche odeſſaer Kaufmann Sbolianski
ſowie mehrere höhere Beamte der Admiralität wurden
verhaftet Sbolianski wurde ſpäter gegen 360,000 Rubel
Kaution aus der Haft entlaſſen zugleich aber ſein ganzes Eigen
thum beſchlagnahmt Vorläufig iſt feſtgeſtellt daß die Admiralität
allein um mehr als 50,000 Tonnen Kohlen betrogen wurde
Unter den Verhafteten befindet ſich auch ein Admiral der genan
über alle empfangenen Beſtechungen Buch führte Die Betrügereien wurden meiſt durch fahche Angaben über die Schiffs

frachten ausgeführt Die Unterſuchung hat Admiralitätschef
Tyrtow veranlaßt

Aſien
Die koreaniſche Geſandtſchaft in Waſhington hat aus Söunul die

Nachricht erhalten daß dort Tai Wen Kun der Vater
des gegenwärtigen Königs Kaiſers von Korea ge
ſtorben iſt Tai Wen Kun hat als Regent während der
Minderjährigkeit ſeines Sohnes 1863 74 alles mögliche gethan
um Korea gegen die Fremden zu verſchließen und wenn er auch
ſpäter einen großen Einfluß nicht wieder erlangen konnte ſo hat
er doch bei verſchiedenen blutigen Ereigniſſen eine hervorragende
Rolle geſpielt ſo 1882 bei dem Ueberfall der japaniſchen Geſandt
ſchaft und 1896 bei der Ermordung der Königin Obgleich Tai
Wen Kun ein grauſamer Tyrann war er hatte wie die Koreaner
ſagten ein Herz von Stein und Eingeweide von Eiſen genoß
er doch großes Anſehen im Lande

Afrika
Von Kordofan in Aſſuan eingetroffene Boten haben Slatin

Paſcha die Verſicherung ertheilt daß die Stämme loyal gegen
die ägyptiſche Regierung geſinnt ſind Hoffentlich werden die
Truppen des Khediven bald ihr Land wieder beſetzen Die Ab
ordnung wird bald nach Kordofan zurückkehren und den dortigen
Stämmen mittheilen daß allen welche ſich jetzt unterwerfen
Verzeihung zu theil werden ſoll Nach einer Drahtmeldung
aus Wady Halfa vom Sonntag droht der Emir der Machdiſten
Mahmud das befeſtigte Lager am Atbara anzugreifen Jnfolge
hiervon iſt den britiſchen Truppen Befehl ertheilt worden nil
aufwärts zu marſchiren

Jm Maſchonalande macht man ſich einer Meldung aus
Kapſtadt zufolge auf neue Unruhen gefaßt 51 eingeborene Ge
fangene welche ihrer Aburtheilung wegen Mordthaten die ſie
im letzten Aufſtande begangen hatten entgegenſahen ſind in der
Nacht zum Sonnabend aus dem Gefängniß in Salisbury ent
flohen

Mittel und Südanmerika
Amtliche Telegramme aus Habana melden ſoweit bis jetzt

durch die Unterſuchungsarbeiten an dem Wrack der Maine
feſtgeſtellt ſei habe es ſich um einen zufälligen Unglücks
fall gehandelt 7 Der Bericht ſei indeſſen noch nicht abge
ſchloſſen da noch die Unterſuchung des Meeresbodens an der
Unglücksſtelle und des Schiffskieles fehle

An vielen Orten in Argentinien werden Volksverſamm
lungen abgehalten in denen die Regierung aufgefordert wird
die Rüſtungen zu beſchleunigen damit der Friede geſichert
werde der wie man meint durch die kriegeriſche Sprache der
chileniſchen Preſſe bedroht ſei

Jn Waſhington gewinnt im Gegenſatz zu der ſpaniſchen amt
lichen Depeſche die Ueberzeugung immer mehr Boden daß der
Untergang des Panzers nicht auf einen ungtücklichen Zufall
ſondern vielmehr auf ein Attentat zurückzuführen ſei

Proviwialnachrichten
Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

Aus den Verhandlungen die der Provinzial Ausſchuß am
19 Jan und 16 Febr in Merſeburg abgehalten hat iſt als
von allgemeinerem Jntereſſe folgendes hervorzuheben
Die Verträge mit dem königl Eiſenbahnfiskus wegen

Mitbenutzung der Heiligenſtadt Gothaer und Halle
Leipziger Chauſſee zur Anlage von Eiſenbahnüberführungen
wurden genehmigt ebenſo der Vertrag mit demſelben wegen
Uebernahme der Unterhaltung einer Seitenäbfahrt von der

WethauZeitz Pegauer Provinzial Chauſſee auf den Provinzial
Verband einer Eiſenbahngeſellſchaft wurde die Mitbenutzung
der Halle Kaſſeler Chauſſee und einer Braunkohlengrube im
Kreiſe Bitterfeld die Mitbenutzung der Gräfenhainchen Jüden
berg Oranienbaumer Provinzialſtraße zu Bahnanlagen geſtattet

Zu den mit zwei Kreiſen im Regierungsbezirk Merſeburg
bezw im Regierungsbezirk Erfurt abgeſchloſſenen Verträgen
wegen Uebernahme der Beaufſichtigung ihrer Kreis und
Gemeinde Chauſſeen bezw ausgebauten Gemeindewege
durch Provinzial Chauſſeebeamte erklärte der Provinzial Ausſchuß
wen Zuſtimmung

eber die für 1897/98 bezw für 1898/99 eingegangenen Anträge auf Bewilligung von Prämien für nene
baunten und Unterſtützungen für Wegebauten wurde
Beſchluß gefaßt für Ehauſſeebauten bewilligte ProvinzialAus



ſchuß 439,443 47 zu Wegebauten 831,021 55 M Beihilfe
beides in der Vorausſetzung daß für den Haushaltszeitraum
1898/1900 die für Chauſſee und Wegebauzwecke im Hanpthaus
haltsplan eingeſtellten Summen vom Provinzial Landtage be
willigt werden Ferner wurden die einer Gemeinde im Kreiſe
Weißenſee und drei Gemeinden im Kreiſe Liebenwerda in
rüheren Sitzungen bewilligten Wegebanbeihilfen der verbeſſerten
rt des Ausbaues entſprechend erhöht Einer Gemeinde im

Kreiſe Gardelegen bewilligte der Provinzial Ausſchuß für einen
bereits ausgeführten Wegeban eine Beihilfe nachdem der Aus
bau der Fortſetzung des Weges geſichert war

Die einem Kreiſe im Regierungsbezirk Magdeburg zum Aus
bau einer Kreis Chauſſee mit Pflaſter bezw Steinſchlagbahn
früher bewilligte Veihilfe wurde auch für die veränderte Art
des Ausbaues Schienengleiſe mit Kleinpflaſter aufrecht
erhalten unter der Vorausſetzung daß weitere Beihilfen aus
Provinzialmitteln nicht gezahlt werden falls ſich der jetzige
Ausbau nicht bewähren ſollte

Der Vertrag wegen Abtretung einer Provinzial
ſtraße an einen Kreis im Regierungs Bezirk Magdeburg in
eigene Verwaltung und Unterhaltung gegen Gewährung einer
einmaligen Kapitalabfindung ſowie der Vertrag wegen Ueber
nahme der Verwaltung und Unterhaltung der in einem Stadt
ebiete im Regierungs Bezirk Erfurt belegenen Provinzial
hauſſeen durch dieſe Stadtgemeinde gegen Zahlung einer fort

laufenden Rente wurden genehmigt letzterer unter Vorbehalt
der Zuſtimmung des Provinzial Landtags

An einem im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein geplanten
Kleinbahnunternehmen betheiligte ſich der Provinzial
Ausſchuß durch Uebernahme von gleichberechtigten Aktien bis
zur Höhe von einem Drittel des Anlagekapitals Ferner beſchloß
der Provinzial Ausſchuß bei dem nächſten Provinzial Landtage
die Bewilligung weiterer 2 Millionen M zu Kleinbahnzwecken
zu beantragen

Aus dem Landes Meliorationsfonds wurden einer
Gemeinde im Kreiſe Schleuſingen zur Anlage einer Waſſer
leitung und einem Deichverbande zu Gräbenregulirungen Bei
hilfen bewilligt ferner wurde zu der im Vorfluthintereſſe
erforderlichen Erweiterung einer Muldebrücke im Kreiſe Bitter
feld die Hälfte der Koſten übernommen Aus demſelben Fonds
bewilligte der Provinzial Ausſchuß für den Haushaltszeitraum
1898/1900 der Land wirthſchafts kammer eine Beihilfe von
2000 M jährlich zur Förderung der Stalldüngerwirthſchaft
unter der Vorausſetzung genügender Dotirung des Landes
Meliorationsfonds durch den nächſten Provinzial Landtag

Der Antrag einer Stadtgemeinde im Regierungs Bezirk
Magdeburg auf Umwandlung eines früher gewährten Melio

r Daplebns in eine unentgeltliche Beihilfe wurde ab
gelehnt

Betreffs der landwirthſchaftlichen Winterſchulen
der Provinz Sachſen und der von der Landwirthſchaftskammer
errichteten Wieſenbauſchule zu Schleuſingen wurde einem
zwiſchen dem Landeshauptmann und der Landwirthſchaftskammer
vereinbarten Vertrags Entwurfe mit einem das beiderſeitige
Kündigungsrecht wahrenden Vorbehalt behufs Vorlage an den
Provinzial Landtag zugeſtimmt Der Vertragsentwurf ſoll den
Uebergang der landwirthſchaftlichen Winterſchulen von den bis
herigen Unternehmern auf die Landwirthſchaftskammer anbahnen
und ſieht eine Erhöhung der jetzigen Provinzial Unterſtützungen
vor um der Landwirthſchaftskammer die ruhegehaltsberechtigte
Anſtellung der Schuldirektoren zu ermöglichen Einigen land
wirthſchaftlichen Winterſchnullen wurden zur Befſchaffung von
deren und anderen Zwecken außerordentliche Beihilfen
ewilligt
Wegen Veröffentlichung des bereits früher vom Provinzial

Landtage beſchloſſenen und von der Königlichen Staatsregierung
genehmigten Reglements über Einführung der Lungenſeuche
Zwangsimpfung in der Provinz Sachſen ſoll nachdem eine
vom XVI Provinzial Landtage beanſtandete Beſtimmung der
Bundesraths Jnſtruktion 804a inzwiſchen in Wegfall gekommen
iſt dem nächſten Provinzial Landtage eine entſprechende Vorlage
gemacht werden

Mit der Ermäßigung der Unterhaltungskoſten für die in der
2 Verpflegungsklaſſe der Provinzial Jrrenanſtalten zu
Nietleben und Altſcherbitz bezw in der Landes Heil und
Pflegeanſtalt zu Uchtſpringe untergebrachten Geiſteskranken
auf den reglementsmäßig zuläſſigen niedrigſten Satz erklärte ſich
der Provinzial Ausſchuß einverſtanden

Mit der Aufnahme mehrerer der Provinz Sachſen nicht an
gehöriger Knaben in die Blinden Anſtalt zu Halle er
klärte ſich der Provinzial Ausſchuß einverſtanden

Ferner wurde die Erfatzwahl der Hälfte der Mitglieder
und Stellvertreter der Einkommenſteuer Berufungs
Kommiſſion deren Wahl Ende 1897 abgelaufen war vor
genommen ſowie über Errichtung und Abgrenzung der Anſtalts
parochie Uchtſpringe die Abänderung des Reglements der
Provinzial Blindenanſtalt die Feſtſetzung eines Nach
tragsEtats für die Provinzial Städte Feuer Sozietät
die vergünſtigungsweiſe Bewilligung von Wittwen und
Waiſengeld für Hinterbliebene von mehreren vor Erreichung
einer 10jährigen Dienſtzeit verſtorbenen ſtädtiſchen Beamten die
Prüſung und Entlaſtung von Anſtalts und Fondsrechnungen
den für die Einberufung des nächſten Provinzial Landtags vor
zuſchlagenden Zeitpunkt über die Feſtſtellung von Landtags
Vorlagen und über mehrere Perſonal Angelegenheiten Beſchluß
gefaßt

Merſeburg 27 Febr Die Wittwen und Waiſen
anſtalt der Provinz Sachſen erzielte im vergangenen Jahre
an Beiträgen der betheiligten 112 Verbände und Korporationen
215,234 M Unter den Ausgaben finden ſich an Wittwen und
Waiſengeldzahlungen 86,261 25 M der Ueberſchuß an den
Reſervefonds beträgt 128,953 75 der Vermögensſtand über
haupt 2,172,068 82 M

F Hohenmölſen 26 Februar Verſchütteter Berg
mann Jn vergangener Nacht wurde der Grubenarbeiter
Alt aus Zetzſch in dem den Riebeck ſchen Montanwerken zu
gehörigen Kohlenbergwerk bei Wildſchütz verſchüttet und konnte
noch nicht zu Tage geſchafft werden Der noch im beſten
Mannesalter ſtehende Mann hinterläßt Frau und Kinder von
denen zwei noch dazu gebrechlich ſind

S Kalbe 26 Febr Skelettfund Bei den Aus
ſchachtungsarbeiten des Spittelhofes fanden heute Arbeiter in
der Nordweſtecke des Platzes ein noch gut erhaltenes menſch
liches Gerippe Man weiß nicht aus welchem Grunde der Leich
nam dort verſcharrt iſt

V Delitzſch 27 Febr Wenige nur ſind berufen
Zu der Aufnahmeprüfung an der hieſigen Präparandenanſtalt
waren 64 junge Leute erſchienen von denen jedoch nur 35 der
Aufnahme werth befunden wurden Der Zudrang zum Lehrer
berufe wird von Jahr zu Jahr größer ſeitdem für Beſſer
ſtellung der Volksſchullehrer geſorgt worden iſt Von einem
Mangel an Material für die Lehrerbildungs Anſtalten kann
heutzütage nicht mehr die Rede ſein Natürlich ſteigern ſich
mit dem erhöhten Angebote auch die Forderungen an die Prüf
linge bedeutend

X Torgau 26 Febr Schnapsteufel Der Zimmer
mann Jude von hier ein dem Trunke ergebener Menſch der
von Stufe zu Stufe geſunken iſt verkaufte vor einigen Wochen
ſeine letzten Habſeligkeiten Als nun der letzte Groſchen ver
trunken war hing er ſich in vergangener Nacht auf er wählte

h Ausführung ſeines Vorhabens ein Gitter an der Stadt
irche

S Eisleben 27 Febr Kein glänzendes Prüfungserged niß Von 58 Prüflingen die in die hieſige Präparanden
anſtalt aufgenommen zu werden wünſchten haben nur 38 ihr
Ziel erreicht

Nordhaufſen 27 Febr Die Diebesſuche in Klein
werther Ein dreiſter Einbruch wurde geſtern mittag
bei den Neumeier ſchen Eheleuten in Kleinwerther ausgeführt
Es wurden aus einem in einer Bodenkammer ſtehenden

e die ſauer erſparten Nothgroſchen und zwei Sparkaſſen
bücher geſtohlen außerdem hatte der Dieb ſich ſeiner alten
Arbeitskleider ſogar des Hemdes entledigt und dafür gute Sachen
des Mannes angezogen Das ganze Dorf war in Aufregung
der Ruf Hilfe jeht han ſen im Kufferte ſitzte machte alle
aufs Höchſte geſpannt Aber der Dieb war nicht im Kufferte,
und da eine gründliche Suche reſultatlos verlief hielt man den
Spitzbuben für entwiſcht Als jedoch am Abend der Hausbeſitzer
D mit ſeinen Söhnen nach Hauſe kam fingen dieſelben mit
mehreren Bekannten aufs neue an zu ſuchen und diesmal mit
überraſchendem Erfolg Das Haus wurde ringsum von hand
feſten Männern umſtellt und es währte auch nicht lange daß
man den frechen Gaſt in der Scheune ganz in Stroh verſteckt
entdeckte Hier läd der Bengel und nun entſtand ein Ringen
auf Tod und Leben Das Gerüſt brach und die Ringenden
ſtürzten von dem Strohlager herunter Sofort ſprang Urian
auf und verſuchte aufs neue durch die Thür zu entkommen aber
zahlloſe recht derbe Fäuſte packten den Greifenberger einen
18 jährigen polniſchen Arbeiter der dann nach kurzem Verhör
Figge des Schulzen dem Amtsgericht Nordhauſen überbracht
wurde

Ordensverleihnngen Zur Anlegung des Komthurkreuzes zweiter
Klaſſe des Herzoglich ſächſiſch erneſtiniſchen Haus Ordens erhielt der Rittmeiſter
a Herzoglich anhaltiſcher Kammerherr Bernhard von der Schulen
burg zu B llenſtedt am Harz der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich
anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären der Landrath von Pieſchel zu
Burg die Erlaubniß

O Frankenhauſen 27 Febr Rep t DieEhefrau des Handarbeiters R Lüttich Louiſe geb Groſche in
Rottleben hatte infolge öfterer Mißhandlungen ihren Ehemann
verlaſſen und war zu ihren Eltern geflüchtet Am Donnerstag
abend drang Lüttich in das Gehöft ſeiner Schwiegereltern
demolirte eine Anzahl Fenſterſcheiben und verſuchte die Haus
thür zu ſprengen was ihm mißlang Nach einer in Wirths
häuſern verlebten Nacht begab ſich der Unhold in der Frühe
des Tages nach unſerer Stadt und kaufte ſich einen Revolver
nebſt Munition ſowie eine Flaſche Schwefelſäure Hiermit aus
gerüſtet verfolgte er früh 8 Uhr ſeine Ehefrau die ſich zu einem
Nachbar begeben hatte und feuerte auf dieſe drei Schüſſe ab
von denen zwei in den Rücken trafen während das dritte Ge
ſchoß den linken Arm ſtreifte Lüttich ſprang hierauf auf die
Straße trank von der Schwefelſäure und flüchtete nach der
Wippermühle zu unterwegs noch zwei Schüſſe auf ſich ab
gebend Alsdann ſtürzte ſich der Wütherich in den Mühlgraben
aus dem er aber bald wieder zum Vorſchein kam Man hofft
dem Schwerbverletzten das Leben zu erhalten auch die Ver
letzungen der Frau ſind nicht lebensgefährlich Lüttich iſt erſt
22 Jahre alt und aus Ringleben am Kyffh gebürtig

Jeng 25 Febr Ehrengabe Der Gemeinderath be
willigte als Ehrengabe für das hier ſtattfindende 9 Thüringer
Bundesſchießen 400 Mark die zum Ankauf eines geeigneten
Gegenſtandes verwendet werden ſollen

lg Haſſfelfelde 27 Febr Die epidemiſche Genick
ſtarre iſt hier ausgebrochen Die Schulen wurden amtlich ge
ſchloſſen zwei Schüler ſind bereits geſtorben

Neuſtadt bei Koburg 25 Febr Jntereſſante
Stener Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung iſt ein für
unſere Stadt äußerſt wichtiger Beſchluß des Magiſtrats ein
ſtimmig angenommen worden nämlich eine Bierſchankſteuer
zu erheben Auf das Liter Bier ſoll eine Steuer von 4 Pfg
kommen wovon den Wirthen ein Theil für die Bemühnng
zufällt Schon ſeit Jahren geht man wie das Kob Tgbl mit
theilt damit um eine noch höhere direkte Kommunalſteuer zu
vermeiden und glaubt auf dieſem Wege eine gerechtere all
gemeinere Beſteuerung zu erreichen

Göttingen 26 Februar Zum Fall Zimmer Der
Verwaltungsſekretär der Univerſitätskliniken Max Zimmer hat
ſich wie ſchon berichtet durch einen Revolverſchuß getödtet nach
dem er zuerſt ſeine Frau zu tödten verſucht hat Ueber die Ur
ſache der That wird jetzt bekannt daß Zimmer nicht wie er an
einige Freunde geſchrieben wegen mißlicher häuslicher Verhält
niſſe in den Tod gegangen ſondern wegen zerrütteter
Finanzen Er war zunächſt Unteroffizier geweſen und gelangte
dann zu ſeinem jetzigen Poſten der ihm 2400 M Jahresgehalt
nebſt freier Wohnung und Beleuchtung einbrachte Doch damit
hat er nicht gereicht da er und ſeine Fran koſtſpieligen Ver
gnügungen nachgingen und übertriebenen Luxus machten Beide
waren Radfahrer der Mann ſogar Fahrwart des Südbezirks
vom Gau 17 des Deutſchen Radfahrerbundes Er hat ſich als
ſolcher Verdienſte erworben um die Herſtellung eincs Gaubuchs
und einer Gaukarte Durch das über die Mittel hinausgehende
Leben kam Zimmer darauf zu borgen Die erſte Anleihe von
1800 M nahm er auf um ſeine Kaution zu ſtellen dann lieh
er weiter bis die Schulden etwa 10,000 M betrugen
Die Gläubiger ſollen meiſt Handwerker ſein die für die Kliniken
arbeiteten Einer von ihnen theilte vor kurzem dem Direktor
der Kliniken die Sachlage mit und ſo wurde der Univerſitäts
kurator auf die Sache aufmerkſam Jetzt wurde Zimmer der
Boden heiß unter den Füßen Am Abend des 23 d Mts
beſuchte er noch mit ſeiner Frau die ſpiritiſtiſche Vorſtellung von Fly
und Slade im Stadtpark blieb bis ſpät in die Nacht mit Bekannten
beim Biere und hat dann nach Hauſe zurückgekehrt Briefe an den
Univerſitätskurator an den Verwaltungsinſpektor Schulz und
an den Schriftführer des Südbezirks des 17 Gaues geſchrieben
Jn dieſen Briefen theilte er mit daß er ſich aus zwingenden
Gründen das Leben nehmen miüſſe den Schriftführer bittet er
noch er möge dafür ſorgen daß eine etwa aus der Gaukaſſe für
ihn zu bewilligende Remuneration ſeiner Familie zu Gute
komme Geſtern morgen um 7 Uhr ſtand er ſodann auf und
machte ſich im Arbeitszimmer zu ſchaffen Um 8 Uhr ſchickte
er ſeine beiden Töchter von 9 und 11 Jahren in die Schule
und wies das Dienſtmädchen an ſich um das dritte noch nicht
ſchulpflichtige Kind zu bekümmern Dann begab er ſich ins
Schlafzimmer und legte ſich wieder zu Bette Seine Frau
ſchlief noch Plötzlich vernahm man zwei raſch aufeinander
folgende Schüſſe und als das Dienſtmädchen herbeieilte ſtürzte
ihm Frau Zimmer im Hemde entgegen aus einer Wunde an
der Schläfe blutend Jn höchſter ren flehte ſie ihrem
Manne zu Hilfe zu kommen doch er hatte ſchon den geſuchten
Tod gefunden Die herbeieilenden Hausbewohner nahmen zu
nächſt an Frau r habe ſich durch einen t verletzt
umal ſie über heftige Kopfſchmerzen klagte Als aber dieBlutung gar nicht aufhörte holte man einen Arzt aus der

Klinik der feſtſtellte daß die Fran einen Revolverſchuß in die
Schläfe erhalten habe Die Verletzte hatte die Wunde im
Schlafe empfangen und lief in der Aufregung die ganze Zeit
umher Schließlich brach ſie zuſammen und liegt jetzt in der
chirurgiſchen Klinik Die Verletzung iſt ſchwer da die Kugel im
Gehirn ſteckt

Apolda 26 Febr Humorvolle Eiſenbahn
politik Unſere Landtagsabgeordneten haben nun
auch Freifahrkarten für Eiſenbahnfahrten erhalten
ähnlich wie ſie die Reichstagsabgeordneten beſitzen
Die Karten gedruckt von Philipp Kühner Eiſenach und in ge
ſchmackvollem ſchwarzen Deckelumſchlag berechtigen den Jnhaber
zur freien Fahrt in der 1 bis 4 Wagenklaſſe auf den nachbe
nannten Bahnlinien a Großbrembach Sömmerda b r Halte
telle bei Kleinſchwabhauſen an der Weimar Geraer Bahn für
en Perſonenverkehr von Magdala c Stadtremda Kranichfeld

AllſtedtOberröblingen am See oder via Ouerfurt e Bürgel
Saalbahn Eiſenach Kreuzburg Mihla Neſſelthalbahn bFeldabahn VachaTann i Neuſtadt a O Mosbach k Hünfeld
Geiſa Vacha SchleuſingenJlmenau Saalfeld m Gera

MünchenbernsdorfTriptis Die Sache hat nur einen Haken
dieſe Bahnlinien ſind noch ne gebaut Um ſo

ebeſſer werden die Sareznei habe t gewinnen die der
Karte beigegebenen Beſtimmungen ſich enenpragen unter denen
u a ſich folgende befinden 3 Das Nebenherlaufen bei normaler
Faprt iſt als Beleidigung des Zugführers aufzufaſſen und des
jalb zu unterlaſſen 4 Bei Zügen auf der Feldabahn iſt Zu
ſchlagskarte zu löſen 8 Dieſe Karte braucht nicht vorgezeigt
zu werden So hat auch der Humor einmal ſeinen Einzug
in s hohe Haus unſerer Volksvertreter gehalten denn die ganze
Irte dieſer Karten iſt wie die W N Nachr berichten das

eſultat einer luſtigen Stunde im Sächſiſchen Hof in der
man nach einer ernſthaften Debatte
Eiſenbahnpolitik unſerer Staatsregierung auch dieſer ein
freundliches Entgegenkommen beweiſen wollte

8 Leipzig 27 Febr Ethnologiſches Muſeum
Jubelfeier Huldigung der Militärvereine
H,andelshochſchule Selbſtmord Taſchendieb
Für unſer Muſeum für Völkerkunde bewilligte der Rath geſtern
aus den Mitteln der Graſſiſtiftung 12,000 M zu weiteren be
deutſamen Neuanſchaffungen Heute feierte der Kauf
männiſche Verein unter Theilnahme der erſten Vertreter der
RNeichs Staats und ſtädtiſchen Behörden ſein vierzigzähriges
Beſtehen Der Verein dem zur Zeit gegen 1700 Mitglieder
angehören und der ſeit Jahrzehnten ſein eigenes Haus beſitzt
hat ſich allezeit als Mittelpunkt kaufmänniſcher Beſtrebungen in
unſerer Stadt erwieſen Heute hielt der Bezirksausſchuß des
Bezirks Leipzig der Königlich ſächſiſchen Militärvereine eine
Sitzung ab in der durch das Loos die 5 Fahnen und 24 Kameraden
beſtimmt wurden die bei der Huldigung und Paradeaufſſtellung
der Militärvereine kommenden 24 April im Schloßhofe zu
Dresden aus Anlaß des 25 jährigen Regierungsjubiläums und
des 70 Geburtstages des Königs Albert den Bezirk Leipzig ver
treten Die hier neubegründete Handelshochſchule wird voraus
ſichtlich am 25 April d J eröffnet Geſtern abend faſt zur
gleichen Stunde ſetzten hier ein 49 jähriger Privatmann in der
Poniatowskyſtraße und ein 55 jähriger Kaufmann in der Salomon
ſtraße aus unbekannten Gründen ihrem Leben durch Erhängen
ein Ziel Die Geſchicklichkeit und Liſt der Taſchendiebe iſt oft
erſtaunlich Geſtern wurde einem Gaſte in einem Café der

e Stadt während er eine Partie Billard ſpielte die Uhr
geſtohlen

Außerordentlicher Verbandstag der Thüringer
Gewerbevereine

T Weimar 27 Febr
Zu dem heutigen außerordentlichen Verbandstag der um

127 Uhr im Stadthaus durch den proviſoriſchen Vorſitzenden
Zinngießermeiſter Hering Jena eröffnet wurde waren Delegirte
folgender Gewerkvereine die 91 Stimmen repräſentirten er
ſchienen Apolda Auma Blankenhain Buttſtädt Bürgel
Eiſenach Erfurt Gera Gotha Greußen Halle Hildburg
hauſen Jena Jlmenau Meiningen Mehlis Merſeburg Naum
burg Neuſtadt a Nordhauſen Roda Ruhla Saalfeld
Schleiz Sondershauſen Waltershauſen Weida Weimar Zella

Zum Verbandsvorſitzenden wurde einſtimmig Zinngießer
meiſter Hering Jena gewählt zu ſeinem Stellvertreter Patent
anwalt Bindewald Erfurt der 54 Stimmen erhielt 33 fielen
auf Jngenienr Schwarz Erfurt und 4 auf Hofglaſermeiſter

auſer Weimar Nach ſehr eingehender Diskuſſion wurde be
chloſſen den Verlag des Verbandsorgans der Thüringer

Gewerbezeitung an Dr Fiſcher Jena übergehen zu laſſen
Ueber den Antrag Jlmenau einen Verbandsſekretär an
zuſtellen wurde noch kein Beſchluß gefaßt der Verbandsrath
wird die Angelegenheit vorher erwägen Ebenſo wurden die
von Roda A gegebenen Anregungen betr Beſchränkung
des Hauſirhandels zur Kenntniß genommen

Zum Schluß bat der Direktor des Vereins Muſterlager thür
Erzeugniſſe, Herr Dührſſen um thatkräftige Unterſtützungdieſes Kindes der thür Gewerkvereine Auf Antrag von
Bindewald Erfurt wurde einſtimmig eine Reſolution des
Jnhalts angenommen

daß der außerordentliche Verbandstag ſeine freudige Zu
ſtimmung zu dem Beſchluß des Weimariſchen Land
tages ausſpricht der die Regierung erſuchte aus der durch
die Beſetzung von Kigotſchau veränderten Lage in Oſtaſien
der Thüringer Jnduſtrie beſonders der Kleininduſtrie
den möglichſten Vortheil zu verſchaffen daß er den Verbands
rath beauftragt jenem den Dank der Thüringer Gewerbe
vereine zu übermitteln und der Staatsregierung die Hoffnung
vortragen zu laſſen daß ſie in geeigneter Weiſe dieſem Be
ſchluſſe Rechnung tragen werde

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutsche Bank In der Sitzung des Aufsichtsraths am

Sonnabend wurde die Bilanz geprüft Es wird eine 10prozentige
Dividende in Vorschlag gebracht Die Gesammt Umsätze be
liefen sich auf 38,913,360,703 88 M gegen 35,497,085,065 59 1896
Der Gesammt Gewinn betrug brutto 20,099,493 A 1896
18,028,570 wozu der Gewinn Vortrag von 487,045 M tritt Für
Handlungsunkosten wurden gezablt 5,518,761 M 1896 4,865,960
wobei Steuern 719,217 M 1896 641,113 Auf Mobilien und
Immobilien wurden wie gewöhnlich entsprechende Abschreibungen
vor genommen Nach Abzug vorstehender Beträge von zusammen
5,503,922 verbleibt ein vertheilbarer Reingewinn von
15,082,616 M 1896 13,303,897 Es wird vorgeschlagen die
ordentliche Reserve mit 1,008,261 M 1896 892,880 2zu dotiren
für auszuführende Bauten 600,000 M zurückzustellen 10 Prozent
Dividende zu vertheilen und 500,330 M 487,045 vorzutragen
Die Reserven werden sich durch obige Zuweisung auf
45,275,637 M 30 18 Proz des mit 150 Millionen volleingezahlten
Aktien Kapitals stellen

Pommersche Hypotheken Aktien Bank Wie aus dem
Anzeigentheil unserer heutigen Zeitung ersichtlich werden die am
1 April fälligen Pfandbrief Coupons bereits vom 15 März ab Kkostenlos
eingelöst

Rio de Janeiro 25 Febr Wechsel auf London 623
Buenos Ayres 26 Febr Gold agio 176,20

über die weitherzige
eines

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

New Vork 26 Febr Telegr Rother Winter welzen
105 Weizen Februar 104 März 104 Mai 98 Juli 91
Mais Febr Mai 345/, Juli 35 Mehl 4,00 Getreide
fracht 3

Chicago 26 Febr Telegr Weizen Februar Mai 102
Mais Februar 28

Hamburg 26 Febr Weizen loco behauptet holsteinischer loco
182 193 Roggen loco behauptet mecklenburgischer loco 140 150
russischer loco rubig 111 Hakter fest Gerste fest

Wien 26 Febr Weizen per Frühjahr 11,97 Gd 11,98 Br Roggen
per Frühjahr 8,90 Gd 8,91 Br Hafer per Frühjahr 6,93 Gd 6,95 Br

Pest 26 Febr Weizen loco fest per Dez Gd Brper e 12,14 Gd 12,15 Br Rog en per Frühjabr 8,72 Gd
8,74 Br Hafer per Frühjahr 6,55 Gd 6,57 Br

Amsterdam 26 Febr Weizem auf Termine behauptet do per
März 235 per Mai 229 Roggen loco do auf Termine rüuhig do per
März 138 per Mai 134 per Juli per Okt 124

Antwerpen 26 Febr Weizen rnhig Roggen fester Hafer
behauptet Gerste steigend

Petroleum
10 amburg 26 Febr Petroleum steigend Standard white loco

5 r
Brem en 26 Febr Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,45 Br
Antwerpen 26 Febr Schlussbericht Rafünirtes Type weiss loco

15 bez u Br per Febr 15 Br per März April 15 Br Pester
New Nork 26 Febr Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 6,05 do in Philadelphia 6,00 do Refined in Cases 6,70do Credit Balohees at Oil City nominell

freiſt

und
zum
lange
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